Intelligenz⸗Blatt. 


Sonnabend, den 9, Februar 18233 


Angekommene Fremde vom 3. Februar 1823. N 
K Hr. Gutöbefiger v. Waſierski aus Zakrzewo Hr. Gutsbeſitzer v. Zakrzew⸗ 
BR aus Wrzesnica, Hr. Guksbeſitzer v. Chlapowski aus Btzyze, Hr. Gutsbeſitzer 
v. Sypniewski aus Pakowic, I. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Fr. v. Kozinska 
aus Gorka, Hr. Gutsbeſitzer v, Skorzewski aus Nekle, l. in Nro. 1 St. Martin; 
Hr.-Gutsbeſitzer v. Pienigzek aus Kosecſelny, Hr. Gutsbeſitzer v. Dzieduſzicki aus 
Neudorf, l. in Nro. ı 16 Breiteſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Czerwinski aus Saniki, 
Hr. Guts beſttzer v. Nadziminski aus Srzebnagorka, Hr. Gutsbeſitzer v. Moraczew⸗ 
ki aus Oßczynea, Hr. Gutöbefigers, Urbanowski aus Chudobſzyee, Hr. Forſt⸗In⸗ 
ſpeetor Beyer aus Schrimm, l. in Nro. 384 Gerberſtraße, „ 


\ 
` * 


S den 4. Februar. e EN 
Hr. Gutsbeſitzer v. Dzierzanowski aus Karniſzewo „Hr. Gutsbeſitzer von 
Sokolnicki aus Pawlowiez, Hr. Gutsbeſitzer v. Skoraſzewski aus Wyſoli Ce dë e 
Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Guksbeſitzer v. Sikorski aus Stwollnien, l. in Nro, 
39 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Raczynski aus Klein⸗Sokolnik, Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Wegierski aus Rudek, l. in Nro. 392 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer 
v. Willonski aus Mobdliſzewo, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße; Hr, Canonik von 
Slupecki aus Plock, l. in Nro. 33 Waliſchei. HER av: E 
En 9 5 Den 5. Februar, ö : 
Hr. Landrath v. Stoß aus Schroda, l. in Nro, 391 Gerberſtraße; Herr 
v. Turski, Major a. D., aus Culm, L in Nro. 165 Wilhelmsſtraße; Herr 
Gutsbeſitzer v. Dziembowski aus Powodowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Bialablocki aus 
ger Hr. Gutsbeſitzer v. Trambecki aus Oleeſzice, L in Nro, 243 Breslau⸗ 
erſtraße. 5 e 9 55 


A 


CCC Er 2 7 5 
Hr. b. Grabski nach Choſzice „Hr. v. Myeielski v. Samter, Hr. d. ëlert 
; kowskl n. Popowiski, Hr. Kriegsrath Geßler n. Bromberg, Hr. v. Siergezewsfki 


n, Lulin, Hr. v. Nieborskü n, Galacki, Lr, 9 Czerwinsk n, Sanft, 


3 * , mie K „„ Se 
EH SÉ EE See 45 ze * G 
ir V a „ 
Som? 55 im Departement Poſen beſtellten Feldmeſſer und Sé geen d 
 Nepifpren von Vermeſſungs⸗ Arbeiten. ah REN „ 
ta Bekantmachung vom 28. May und 15. aere? 88 0 Poe ö 
Amtsblatt. pro 18 20. pag. 345. und 835, haben wir die Condutteure bezeichnet,” d 
welche für das hieſige Departement als Regierungs⸗ Bau⸗ =Conducteure oder Feld: 
meſſer angeſe hen, und deren Arbeiten nach den H. SCH 5. und 6.1068 Stader äer 
glements für beglaubigt gehalten werden konne. N 
Die Zahl derſelben hat ſich nicht nur ſeitdem vermehrt, gonbern 86 find auch 
Vet änderungen vorgekommen, welche es nothig machen, daß die Namen. ſaͤmmtli⸗ 
cher ſich vo ſchrifts genielbeten und angeſtellten Conducteute, hiermit von neuem 
We 15 ER Kenntniß gebracht kperden, ass 5 
5 1) Abicht zu Großdorf bei Buk nn Ta. SE 
Lt Mathias zu en EE Re et 
3), Scholz zu Geiger 5 RER 1 ec 
e eee E E 
3 5) Get, zu Krotoſc er. Ee „ 
ce) Huhn E EE Lag? 
EH E Sege zu Sieten d E Ee 
e 89 Deng zu 6.⁵U 8 
13 90 Hoffmann zu Poſen; GC 1 
10). Siewert zu Gorsko, Amts übe ohnweit SCH de 
14) Holzhaner zu Wronfez ` — E 
E E Doruchow bei ba er 5 
8 13) Sturtzel III. zu Poſen > 9 „ 
14) Göbel zu Widzim bei Wolſtein; ai d EE 
15) Wanke zu Oſtrowo; NR 95 
14656), Albert Ludwig Schönwald zu Tirfipfiene; „„ 
i 17) Heinrich Rudolph Schdnwald zu Hellefeld bei Krotoschin; . 
108) Wilhelm Schbnwald zu Kutſchkau bei eke 8 
29) Bart Friedrich Hentſchel zu Goſtyn; 


2. 


20) Carl Johann Schrader zu Polen; ` 5 „ 
7 Auguſt du Moulin genannt von e a gute „ 
22) Theodor ‚Höhne zu Wollſtein; „ GN GE 
23) Roͤckner zu Poſen; ; 


24) Raczkowski in Schroda. SE 
ere Ra ad 1. und ben die Lenduczeute ma und Gbbel SE 00 


ande Do 
vi 1 N 7 


EE 


tin der. Baukunſt geprüft, und zur Ausübung derſelben von der Königl. Ober ⸗Bau⸗ a 
Deputation zu Berlin für faͤhig erk ß. KEE Ber, 
CEeben ſo hat ad 22. der ꝛc. Höhne daß; sau + Tentamen, wie unterm 30. Ju⸗ 
ny pr. pag. 338. des hieſigen diesjährigen. Amtsblatts bekannt gemacht worden, 
abgelegt, und konnen daber auch architektoniſthe Ausarbeitungen dleſer Bauverſtün⸗ 
digen nach vorhergegangener Prüfung und SE von Seiten des betreffenden 
Provinzial⸗Bau⸗NReviſors, gleich denen der. D ö 


Diſtrikts angenommen werden 
In Betreff der fo häufig vorkommenden Vermeſſunngs⸗Arbeiten haben mehre⸗ 
re bereits verordnete Reviſionen zum Theil ſchon weſentlithe Unrichtigkeiten erge⸗ 
ben, die auf keine Weiſe zu dulden oder zu enkſthuldigen ſind, und nur denn um; 
ſtande, daß dergleichen Geſchaͤfte haufig Vermeßfungs⸗ Eleven und Hülfsarbeitern, 
— die dazu geſetzlich keine Befugniß haben, ohne Aufſicht überlaſſen bleiben, zuge- 
ſchrieben werden müͤſſen. „V 5 EE 
33 Um dieſein Uebelſtande zu begegnen und nach g. 67. des Feldmeſſer-Regle⸗ de 
ments vom 29. April 1815, von der Richtigkeit vollzogener Vermeſſungs Arbeiten. 
Gewißheit zu erlangen, haben wir die Conduct eure E 


H 


N +. a) Carl Andreas Kuhn hieſelbſt und Se, „„ 
; b) Carl George Siewert zu Gorsko, Amts Altkloſter im Bomſtſchen 


Kreiſe wohnhaft, zu Vermeſſungs⸗Reviſoren für den hieſigen Regierungs- Bezirk 


ernannt, und wir werden denenſelben, wenn bei uns Anträge auf Veranlaſſung 
den Reviſionen gemacht werden, die erforderlichen Aufträge ertheilen. a 


Poſen den 31. Dezember 1822. ? 
Königliche Preußiſche Regierung II. SC 
E Mor kai W Ce Eytacya Edyktalna. 


Alle: diejenigen, welche an die im Wayscy ci, ktorzy do summ w 
Hypothekenbuche des hierfelbſt unter Nr. ksiedze hypoteczney nieruchoinosci 
146 auf der Vorſtädt St. Martin bele⸗ pod Nro,, 145, na przediniesciu tu- 
genen Grundſtücke eingetragenen zwei teyszym, S. Marcina zwanym zahipo- 
Capitalien von 14400 Rtlr, und 2640 tekowanych a 4, 400 tal. 1 2 640 tal. 

` Stir. nebſt Zinſen, und aus den über wynoszacycb+wraz z\ prowizyg lub 2 
"Neie beiden Capitoljen ſprechenden Ur⸗ dokumente w- na summy te wystawio- 
kunden, namentlich der Obligation des nych, zmianowicie 2 obligacyi Jana 
Johann v. R Klug und feiner Ehefrau Ca- de Klug i malzonki 16802 Katarzyny 
tharina geborne Göbel am 24. Magi 2 Soeblom pod dat Mala F. 1798. 
2793 fur den Banquier Herz Bär in na rzecz Bankiera Herz Baer W. Ber- 
Berlin uͤber 14400 Ste, ausgeſtellt, linie na summe 14,400 talarò w wy- Ge 


— 212 e = 


ber Berfanblang we 22. November 


1793 über. Ceſſion dieſer 14400 Rthlr. 


vom Banquier Herz Bär auf den Ban⸗ 

quier Lippmann Meyer Wolff, der Ver⸗ 
ing vom 26. Februar 1794 über 
nochmalige Genehmigung der Schuld⸗ 
verſchreibung uͤber 14400 Rtlr. durch 
Catharina von Klug und des Ueberein⸗ 
kommens vom 8. Maͤrz 1797 zwiſchen 
dem Lippmann Meyer Wolff und Catha⸗ 
rina v. Klug, Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen, oder deren Eeſſionarien, Erben oder 
diejenigen, welche ſonſt in ihre Rechte 
getreten ſind, werden hierdurch aufge⸗ 
Ader in dem, auf den 5. Maͤrz 
k. J. fruͤh um 9 Uhr vor dem Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Schneider angeſetzten Ter⸗ 
mine, ihre Anſprüche an gedachte Capi⸗ 
talien und Documente a und 


nachzuweiſen. g 
Die Ausbleibenden haben zu gewörti⸗ 


gen, daß ſie mit ihren Anſprüchen an 
die obengenannten Documente werden 
praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, und die Docu⸗ 
mente für amortiſirt erklaͤrt werden. 
Poſen den 26. October 1822. 
Koͤnigl. n 


stawioney 2 ezynnosei d. d. as L’sto- 
pada 1793. odstapienie ty Ae 14,4 ‚400 
tal. przez Bankiera Herz na rzecz 


Bankiera Lipmann Meyera Wolff o- 


pie waigcey i 2 czynnosci dnia 26. Lu. 


tego 1794. wzgledem powtörnego 


przez Katarzyng Klug przyznania o- 
bligacyi na summe 14,400 tal. wy. 


stawioney — oraz z ukladu miedzy 


Lippmanem Meyerem Wolff a Ka- 


tarzynà de Klug pod dniem 8. Marca 


1797. zawartego, iakowe pretensye 
mie mniemaia, lub Gessy onaryuszei 
Sukcessorowie tychze, lub te2 ci, 
ktorzy prawa tychze nabyli, wzywaig 


‚sig, aby w terminie dnia b, Marca 


1823. rang 0 godeinie 9 przed De- 
legowanym Sadu Ziemiariskiego As. 


sessorem Schneider Wyznaczonym, 


Pretensye swe do wspomnionych ka- 


pitalo w i dokumentöw. Se podalt 


i dowiedli. 
Wrazie niestawienia sie 2a8 spô⸗ 


dziewaé sig moga, 2e amortyzacya 


powyZ wymienionych dokumentöw 


podlug wniosku wtyın wzgledzie u- 


czynionego nastäpi. 
Poznan dn. 26. Pazdziernika 1822. 


Kr“ Pruski 83 d Ziemiafski, 


T 


Sub haſtatt E 
Das allhier am Markte unter Nro. 44 


Patent Subhastacyiny. 


belegene, zu der J. G. Treppmacherſchen 


Concurs⸗Maſſe gehörige drei Etagen 
hohe maſſive Vorder- und Hinter Wohn⸗ 
haus, welches auf 1404 1 Rtlr. 13 ggr. 
im Monat Janngr 1817 abgeſchaͤtzt iſt, 


Czyni sig wiadomo, i2 dom mie 


Rynku pod liezbz 44 poloZony 
o trzech pigtrach z przodu i w tyle 
mieszkalny murowany, do ee 
J. G. R nalezzcy, 1 


folf wegen im Jahr 1818 nicht erfolgter miesigcu Stycenia 181) na summe 

‚ Subhafirung- auf den Antrag der Gu: . 13. dgr. otaxowany, Wagle- 
SEL ratoren der gedachten Concurs ⸗Maſſe f uteoe : 
pluslicltando verkauft werden "Kuratora rzeczoney,upadiosci, przez 
Beſitzfaͤhige Kaufluſtige werden daher publiezng lieytadya wiecey daigcemu 
aufgefordert, ſich in den binnen ſechs sprzedany bydz ma. N 
Monaten und zwar auf 5 5 5 


> « 2 NR Vë Se J 
den 10. December 1822, el „ de kupna po- 
SETS 5 Së yZszey nieruchomosci maigci, Way⸗ 
CJ] 


i a : SC ezonych niZey terminach w ciagu sze= 
in unſerm Gerichts⸗Locale angeſetzten Schu miesigcy‘przed ege S 
Bietungs-Terminen, wovon der dritte dig Sadu naszego Cule mann SE 
und letzte peremtoriſch iſt, vor dem de⸗ na dzien 10. Grudnia 1822 
d Ger 8 ö d - € LER, ai U 
putirten Landgerichtsrath Culemann na daien 15. Lutego 1823, 5 
Vormittags um 9 Uhr perſdnlich oder na dzien 14. Kwiernia Ee 
durch geſetzlich legitimirte Mandatarien EEE WET a ga 
` KR EE sadowym zrana o godzinie 
einzufinden „und ihre Gebote zum Pros gb y& sie Se ec ostatni 
tocolle zu geben. S E osobiscie, lub przem. 
5 Se ; prawnie upowa nionych ‚Pelnomocni- 
Die Taxe und Kaufebedingungen Lew 1 gwoie licyta do protoko» 
` — ënnen, In der Regiſtratur des unterzeich⸗ Poda ` e d 
neten Landgerichts nachgeſehen werden, P EE 2 
und der Meiftbietende hat ins befondere . Stee 7 N SER 
den Zuſchlag gegen baare zur Hälfte am go, przeyrzeö, a pluslicytant spodzie- 
Tage der Publication des Adjudications⸗ was sig moge; iz mu kupno domu ta- 
Beſcheides, und zur andern Haͤlfte aber kowego za . . gotowiznie 
am Tage der Natural Uebergabe des been Lë SE S 1 enge 
gedachten Grundſtücks ad Depositum Polowie damn) zalieytowaney SES 
des erwaͤhnten Landgerichts zu leiſtenden tradycyi do Depozytu Sadu swego nas 
Zahlung des Meiſtgebots ohnfehlbar zu stapié maigcem niezawodnie przybite 
gewärtigen, in ſofern nicht gefeßliche Um⸗ Presso GE Prawna nie zaydzie 
ſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. VVT 
S / See d. 26. 4 
Poſen den 26. Auguſt 1822. . ei 8 


Abnigl. Preuß. Landgericht. Krol. Prus. Sad Ziemiaüski, 


/ 


£ 


fr 


witerftüßen, im Falle ihres Augbleibeng. 


o den. 5 * 


f 


Edictal⸗Eitation. 
Die unbekannten Gläubiger der Caſſe 


des Königl. 1 8ten (3ten Weſtpreuß.) In⸗ D 
fanterie⸗Regiments nebſt deſſen Garniſon⸗ dnio- Pruskiego) pulku piechöty, fa. 
Compagnie, welche aus dem Jahre 1822 2 


an die gedachte Caſſe Anfprüche zu haben 
vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, 
in dem, auf den 11, März 1823 Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 


Landgerichtsrath Culemann anberaumten dzinie 


Liquidatious⸗ Termin, in unſerm Ge⸗ 


richts ⸗Schloſſe entweder perſönlich oder 
daurch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte 


zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden. 


und mit den nötigen. Beweismitteln zu 


‚ober zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren 
Forderungen an die Caſſe praͤcludirt und 
nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie 
tontraßirt haben, werden verwieſen wer⸗ 


V 


Poſen den 1 8. November 1822. 


* 21A 8 


Zapozew Edyktalny. 


"Wierzyciele "niewiadomi Kassy ` 


Krölewsko Pruskiey 18, (3. Zacho, 


„kote2 kompanii garuizoniowey, zrokü. 


182 2. do Wspomnioney kassy preten: 
ER Se RN ED 

8E mie6 mniemaigcy, weywaig SIE UI: 
nieyszem „ aby-sie ua tertninie. dnia 


1. Marva 1823. zrana o go-' 
9. przed Deputowanym Kong 


syliarzem Sadu Ziemianskiego Cule. 
mann w Zamku Sadowyın. Osobiscie 
lub przez Pelnomocniköw, prawem 
ı dozwalonych stawili, pretensye gue 
podali, i takowe ‚dewodami: stöso- 


nia sie, spodziewalj; sig, iz 2 pre- 
tensyami do rzeczoney kassy-preklu= 
dowanenii i tylko do osoby tey wskäa- 
zanemi zostang, 2 Ktorà W. ugody 


wcehodz ili.“ 


Poznan d. 18, Listop- 1822 


Königl. Preuß. Landgericht.  Krölewsko - Pruski Sad Ziemisnski. 


Sub haſtatſons⸗Patent⸗ 
Die im Schrodaer Kreiſe belegenen, 


zum Nachlaß der verſtorbenen Conftantia: 
v. Urbanowska gehörigen Güter Chudzice 


und Pierzchno, welche nach der gerichtli⸗ 


chen Taxe auf 46,923 Rtlr. 15 ggr. 4 
pf; gewürdigt worden, ſollen auf den 


Antrag der Erben Theilungshalber im 


Wee der freiwilligen Subhaſtation df⸗ 
fintlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. dëi - 
Hierzu find die Bietungs⸗Termine auf 
den 29. Januar, 5 


S 


£ 


o — e 


‚Patent Subhastacyiny: 


Dobra Chudzice i Pierzehno w Po. 


wiecie Sredzkim lezgce, à do pozo- 
statosci zmarley Konstancyi Urbano- 
wskiey nalezgce, Käre podlüg taxy 
Sadowey, na 46,923, tal. 16 dor, 4 f. 
otaxowane zo:taty, na wniesek Suk. 


cesso row dia" podziaſu w dea ze do- 


browolney subhastacyb publicznie 

naywigcey daigcemu sprzedane bydz 

mai. W iym celu wyznaczone'zo.. 

staly termina na dien EE 
29. Stycznia 1823. 


wnemıwsparli, wrazie zus niesta wie- 


U H 
nnn 


A 
k 


— 


und der peremtoriſche Termin auf 


V 


ae a5. —’ 


A 


"Sen 30. April, 


— 


den 1 8. Juli „ 
vor dem Deputirten Landgerichtsrath Cu⸗ 


lemann früh um g Uhr allhier angeſetzt. 


Alle Kaufluſtige und Kauffaͤhige wer⸗ 
den zu demſelben mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen, daß in dem letzten. Termin der 
Zuſchlan nach vorgängiger Genehmigung 
der Jntereſſenten erfolgen ſoll „in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
zulaſſen. . 5 

Wer bieten will, hat, bevor er zur 


en 2 


Lieitation gelaſſen werden kann, 1000 
Rtlr. Caution dem Deputirten zu erlegen. 


Die Bedingungen konnen in unſerer 


Regiſtratur eingeſehen werden. 8 
Poſen den 4. October 1822. 


30 een, 
i termin zawity na Hzien BEE 
“ “>18. Lipca 1823. 
Przed Deputowanym Sed#13..Cule- ` 
"mann zrana o godzinie g. w miessen, 
 Wszystkich ochote kupna  maig- 


cych a zdatnos& posiadaigcych zapo- 


zy wamy z tem ‚ozuaymieniem;..Ze/w - 
terminie zawilym Przyderzenie za 

Poprzedniczem ‚potwierdzeniem In- 

teressentow. nastapi, ieZeli. ‚prawne 

Pizyczyny nie beda na Przeszkodzie, 

` Kto lieytowa@.chce, i nim do licyta- ` 
ci Przypusczonym bydz moge kau- 


‚cy3 too tal. Deputowanemu 210 . 


Przeyrzane bydz mogg. BE e 
Poznan d. 4. PaZdziern. 1822. 


Warunki w Registraturze naszey- 


Königl. Preußiſches Landgericht. Krolewsko) Pruski Sad Ziemianskt, 


EC Edictal Vorladung Ge 


Von dem unterzeichneten Königlichen 


Landgericht werden alle diejenigen, 
welche etwa Anſprüche an die Aints⸗Cgu⸗ 
tion des ehemaligen Exekutors Raſten⸗ 
burg zu) Rawicz aus deſſen Dienſtzeit zu 
haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 


in dem hierzu auf dem hieſigen Landge⸗ 


richt auf den 5. Marz 823 früh um 
9 Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Auscultator Rathſtock angeſetzten Termin 
perfbnlich oder durch geſetzliche Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſcheinen, und ihre An⸗ 


ſpruͤche glaubhaft nachzuweiſen, widri⸗ 


genfalls dieſelben damit werden praͤclu⸗ 
dirt, und die Herausgabe des Cautions⸗ 
Inſtruments mit Vorbehalt ihrer Rechte 


Ee = 


LS Kc 


Zapozew Edyktalny. 
Nizey wyrazony Krolewski Sad 
Ziemianski Way va wszystkich tych 
ktöorzy do Zargczoney kaucyi bylego ` 
exekutora Sadu Pokoiu W Rawiczu 
Rastenburg 2 casu Sprawowaniu iego i 
obowigzkow pretensye mie sadzg, 
azeby na wyznaczonym terminie 
dnia 5, Mares 1823 zrana o go. 
dzinie 9 w tuteyszym pomieszkaniu 
Sadowym przed delegowanym Ur., 
Rathstock Auskultatorem Sadu Zie- 
mianskiego osobiscie lub przez Pra- 
womocnie upowaZnionych pelno- 
anornikow sie sta wili i Pretensye gue ` 
usprawiedliwili, albowiem w. razie 
Przeciwnym 2 takowemi prekludowa- 


FERN 


an die Dex fon des Raſtenburg e 
wird. 


Frauſtadt den 11. November 1822. S 


Königl, Preuß. Landgericht. 


eubhaſtattons⸗ ate 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 


im Adelnauer Kreife in der Stadt Oſtro⸗ 
wo unter Nro. 136 belegene, dem Jo⸗ 
hann Than zugehdrige Grundſtuͤck nebſt 


Zubehör, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 390 Rtlr. gewürdigt worden 


iſt, ſoll auf den Antrag der Gläubiger, 
dffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und iſt der peremtoriſche Bie⸗ 
tungs⸗Termin auf den 7. April 1823 
vor dem Herrn. Landgerichtsrath Roquette 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 


Beſitzfahigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 


min mit der Nachricht bekannt gemacht, 


daß das Grundſtück dem Meiſtbietenden 


zugeſchlagen werden ſoll, in fofern nicht 
geſetzliche Gründe dies verhindern. Uebri⸗ 
gens ſteht innerhalb 4 Wochen vor dem 
Termine einem jeden frei, uns die etwa 


bei Aufnahme der Taxe vorgefallenen 


R 2 


Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


ver Reglſtratur e werden, ER 
Krotoſchin den 12. December 1822. di 


Königlich Preuß, Landgericht. 


Bit zostang, 1 chte | instrumentn 


kaucyinego 2 zastrzeZeniem im praw 

do osoby Rastenburga nastgpi. 
Wschowa dn. 11. TListopada 1822. 

Krölewsko - Pruski E Senderen, 


Patent Sobhastacyiny. 
Nieruchomosé pod urysdykoyz na: 
8234 w miescie Ostrowie powiecie O- 
dalanowskim pod Nrem. 136, polo- 
zona Janowi Than nale2 Zeen wraz 2 
prayleglosciami, ktéra Fodtug taxy 


sadownie sporzadzoney na talarẽ w 


390 jest oceniona, na Zadanie wie- 


zzycieli 2 powodu ‚diugöw publieznie ` % 


naywigcey daizcemu sprzedang "bydz 
ma, ‚ktöorym koncem termin perem- 
torycany na dzi en 7. Kwietnia 
1823. zrana o godzinie 9 przed depw 


towanym Sedzig W. Roquette Ve 


znaczony zostaf. ` 


A Z dolnosë kupienia maigcych uwia⸗ f 


domiamy o_terminie tym z nadmie- 
niem, 12 nieruchomoßé. naywigcey 
daigcemu przybitz zostanie, iedeli 
prawng na przeszkodzie ı nie Ke po- 
Wody. 5 

AN przeeiggu Arech 1 zosta- 
Wia sig 2 resztg ka2demu wolnos& dos 


4 


D 


niesienia nam o niedokladnogciach, ; 


jakieby przy sporzadzeniu taxy zay66 
byly magie, 
Taxa ka2dego Caen 'w registratus 
rze naszey Przeyrzang bydz moie, 
Krotoszyn d. 12. Grudnia 1832. 
Kıöl. Pruski Sad Ziemianski. 
Gierzu zwei Beilagen.) ; 


e 


2 — 
A 


8 


Edfetal⸗ Vorladung. 
Nachdem Aber den Nachlaß des hieſt⸗ 
gen Stadt⸗Secretairs Peter Sobolewski 
der Concuxs eröffnet und deſſen Anfang 

auf die Mittagsſtunde des heutigen Ta⸗ 
ges feſtgeſetzt worden iſt, ſo werden alle 
diejenigen, welche an den Nachlaß An⸗ 
ſprüche zu haben vermeinen, zu deren 
Anmeldung und Nachweiſung zum Ter⸗ 
min den 5. März 1823 Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Landgerichts⸗Aſſeffor 
Schyeider in unferm Gerichtsſchloſſe an⸗ 


geſetzten Termine perſonlich oder durch 
geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, wozu 


ihnen in Ermangelung an Bekanntſchaft 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Hoher, Lukaſze⸗ 
wicz und Maciejowski vorgeſchlagem wer⸗ 
den, zu erſcheinen, unter der Warnung 
vorgeladen, daß im Falle ihres Nichter⸗ 
ſcheinens ſie mit ihren Forderungen an 
die Nachlaß⸗Maſſe präcludirt und ihnen 
deshalb gegen die ubrigen Gläubiger ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. d R 


Poſen den 7. November 1 822, 
| schen ch⸗ Pr eu ß. Landgeri cht. 


CO 
d 


Beilage zu Nr. 1a. des Poſener Intelligenz; Blatts. 


® 


Zapozew Edyktalny, , 
Nad maiatkiem Piotra Sobolewskie- 
80 tuteyszego- Sekretarza mieyskiego _ 
konkurs otworzonym, i poczatek o. 
nego2 na dais. w poludhie postanio- _ 
-wionym 'zostal,, WSZYSCy zateın ci, 
'ktörzy do tey pozostalosci pretensye 
swe ro$ci& mniemaĩa, zapozywaig sig 
do zgloszenia sig 2 takowemi i udo- 
wodnienia ich na termin dnia 5. 
Marca 1823 zrana o godzinie 10. 
przed Sadu Ziemianskiego Assesso- 
rem Schneider w naszym zamku sg 
dowym wyznaczony, na ktörym oso- 
biscje Iub przez pelnomocriköw pra- 
wem dozwolonycl, na ktörych im 
sig w Braku znaiomosci Kommissarze 
SprawiedliwoseiHoyer, Eubaszewicz 
1 Maciejowski Proponuia, pod tym za. 
groZeniem stawié ste maig, iz W przy. 
padku niestawienia Sie, 2 swemi 
Pretensyami do massy Pozostalosci 
prekludowanemi bed, i im w tym 
wagledaie przecim innym wierzycics; 
lom wieczne milezenie nakazanem 

bs tanie: \ 5 


5 "ee dhia 7 Listopada 1822. 
Kr 


1.Pruski Sad Ziemianski. 


Deag a at 


Supfafationss ek 


Das unter unferer Gerichtsbarkeit im 


Inowroclawſchen Kreiſe belegene, den 
Gutsbeſitzern v. Zielinski und v. Sumin⸗ 
ski zugehörige Gut Markowice nebſt Zu⸗ 


behör, welches nach der gerichtlichen Taxe 


auf 67995 Rtlr. 17 fgr. gewürdigt 
worden ift, ſoll auf den Antrag (der 
Gläubiger Schuldenhalber) oͤffentlich an 
den Meifibietenden verkauft werden, und 
die Bietungs⸗Termine ſind anf > 

den 31. December f. 

den 5. April 1823 a 
und der peremkoriſche Termin auf 

den 5. Juli 1823, 


vor dem Herrn Landgerichts - Affeffo or 


Mehler Morgens um 8 Uhr allhier an⸗ 
geſetz E 

, gë fähigen Käufern werden dieſeder⸗ 
mine mik der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in dem letzten Termine das Gut. 
nebſt Zubehoͤr dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf die etwa nachher ein⸗ 


kommenden Gebote nicht weiter geachtet 


werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Grunde dies nothwendig machen. 


Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 


vor dem letzten Termine einem jeden 


‚frei, uns die etwa bei Aufnahme der 


Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer 

Kegiftratur ingeſehen, werden. 
e den 29. Auguſt 1822. 


part, ae Landgericht. 


— 


ara S 61 

Dobra Markowice pod Jurysdy- 
keyg nasza w Powiecie Inowroclaw- 
skim poloZone, do UUr. Zielinskie- 
go i Suminskiego nalezace, wraz 
zprzylegtosciami, ktöre podlug taxy 
sadownie sporzadzoney na 67993 
tal. 17 sgr. sa ocenione, maig by dz 
na Zadanie ı wierzycieli ‚zpowodu diu« 


g.]. publicznie naywigcey daigcemu 
sprzedane, N koncem eine, 


licytacyine na 

dzien 31. Gruduis r I: 

dzien 5. ‚Kwietnia . 1893, 
termin zas peremtoryczny, SÉIS 

‚dien 5. Lipca 1823, A 
zrana o godzinie 8mey przed Asses- 
sorem, Sadu Ziemianskiego Ur. Meh- 
lerem w EEN wyznaczone 20. 
staly. 


* 


wiadomiamy o terminach. tych 2 nad-, 
mienieniem, 12 w terminie ostatnim 
dobra te zprzyleglosciami naywigcey 
daigcemu przybite, zostang na p 


nieysze zas podania W glad mianym % 
nie.bedzie, ieZeli prawne tego nie 


beda wymagaly powody. 


Wpraeciggu 4ech tygodni zosta=. 
wia sig zresztg ka demu wolnogc, 


doniesienia nam o niedokladnogciach, 
SS: - 1akieby przy Be t 55 


byly mogly. 


Taxa kaZdego ezasu W Registra- | 
turze naszey przeyrzang bydZ moie, 


2 Bydgoscz d. 29. Sierpnia 1822, 


. Prus. Sa d Ziemiahski. 


Da DEET V —²⁰ůʃn ZE TEE: W - di 


Zdolnosé kupienia maigeych u 


baare Zählung verkauft werden. 5 


— 


ar 


ee E ro c 4 „ i 
Das in der Stadt Oſtrowo unter No, 
176 5 belegene, „ dem Bürger Samuel 


Gallwitz zugehörige, auf 180 Rtlr. ge⸗ 


richtlich gewuͤrdigte Haus, ſoll auf den 
Antrag des Koͤnigl. Landraͤthl. Offieii des 


Adelnauer Kreiſes Schulden halber an 
den Meiſtbietenden dffentlich gegen gleich 


Zu dieſem Behuf haben wir einen 
peremtoriſchen Termin auf den 7ten 
April 1823 vor dem dazu ernannten 
Depatirten Herrn Langerichtsrath Roget⸗ 
te in dem hieſigen Gerichtslocale angeſetzt. 

Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige wer⸗ 
den eingeladen, ſich in dem Termine 
1 und ihre Gebote abzugeben. 

Der Meiſtbietende hat den Zuſchlag, 
in ſofern nicht rechtliche Hinderniſſe ent⸗ 


gegen ſtehen, zu gewaͤrtigen. 


Krotoſchin den 16. Deseinber 822. 
e e e e 


Vi HN WE 


bitte — 


vi 


e 
ir 


P a 
Domostwo vw Ostrowie pod Neen, 
165 pelodohe Samuelowi Gallwitz 
nalezgce, na 180 tal. sadownie Oka. 
xowane, na wniosek urzedu konsy- 
"harsko. ziemiänskiego Powiatu Oda- 


lanowskiego dla dungs u, naywigcey 
daigcemmu 2 gotowg zaraz Zzaplfata pü- 
f bliezhie s 


‚rzedane bydz ma. WW tym 
cel W 5 2x. ës termin zawity na 
dzien 7. Kwietnia 1823.  przed 
geputowanym W. Sedzia Roquette 
W. Ife yscu posiedzenia Szdu tutey- 
Sede, wzywany ches kupna i zdol- 
nosé zaplacenia maigeych, aby sie w 
terminie tym stäwili i lieyta swe po- 
dali, naywiecey daigeꝝ zas przyde- 
rzenla, skoro prawne nie zayda prze- 
szkody, 'spodziewa& sie moie, 5 
Kr otoszyn dnia 16. Grudnia 1822. 


" Kıolewsko- Pruski Sad Ziemiarıski. 


` Subhafations-dalent. Es 


ſchaͤtzte Hans, ſoll auf den Antrag der 
Erben gegen gleich baare Bezahlung in 


* 


D . PR 
bi Ge 


Dom i Przy nim plac czyli ogro- 
Das in ES? nebſt einem Hofrau m 


‚ober. Gaͤrtchen belegene, zum Caſimir BR 
Gertrude Grabowskiſchen. Nachlaß ge⸗ 
SS börige und auf 55 Rtlr. gerichtlich abge⸗ 


5 Zeg “) 14 ° ` * 
ET, ` Er 7 „e 


e Batent ‚Subhastaeyiny. 


dek w mie$cie Borku poloZony,, do. 


‚Pozostalosci. po. niegdy«KaZmierzu i 
Gertrudzie ‚malZonkach. Grabowskigli = 
nalezgey i sadounie na 55 talaréw n. 


Szacowany, na wniosek sukcessoroöw 
wigcey daigcemu za gotowz natych- 


Ke E 


Coma oͤffeuklich an den waftlee wen 
e werden. 

Zu dieſem Behuf haben wir einen 
peremtoricchen Termin auf den sten 
April 1823 vor dem Landgerichtsrath 
Kaulfuß angeſetzt und laden beſitzfaͤhige 
Kaufluſtige ein, in dieſem Termine zu 
erſcheinen. Der Meiſtbietende hat nach 
5 vorhergegangener 
chen Genehmigung den Zuſchlag zu ge⸗ 
wege 


Be e den 9. Sms 1823. 


na dzien 8. 


obervormundſchaftll⸗ 


miast zaplatg w kurandie pruskim 
sprzedanym bydz ma Do tego wy⸗ 
znacaylismy termin peremtory cany 
Kwieinia 1823. 
rano o godzinie g tu mieyscu i w 
lokalu Be przed deputowanym 
sgdziz Kaulfuss, na ktory ochorg ku- 


pua i zdolnos& zaplaty maigcych mi- 


nieyszem zapozywamy, a wiecey da- 
iacy za poprzedniem zatwierdzenier 


sa du nadopiekuriczego Bezyhicia 5pa- 
Ee sie moge. 


Krotoszyn dnia 9. Gruduia 1822. 


‚Krölewsko- Pruski . Ziemiaa. 


abet, Breu ft. Landgericht, ski. 
. a 


Sushaftation 8:Patent, 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Gneſenſchen Kreiſe in der Stadt Witko⸗ 
wo unter Nro. 1 belegene, den Bonaven⸗ 
tura Toczkiewiezſchen Eheleuten zugehorige 


Grundſtück nebſt Zubehör, welches nach 


der gerichtlichen Taxe auf 565 Rtlr. ge⸗ 
wuͤrdigt worden iſt, fol auf den Antrag 
der Gläubiger Schulden halber Hffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und der Bietungs⸗Termin iſt auf den 
sr, März 1823 vor dem Deputirten 
Landgerichts⸗Aſſeſſor v. Potrykowski Mor⸗ 
gend um 9 Uhr allbier angeſetzl. 


f Preh eee 
Domostwo pod jurysduke ya naszg 
w miescie Wilkowie Powiecie Gnie- 
zuinskim pod Nr. 1. poloZony mal- 
Zonkow Toczkiewiczow wlasny wraz 
2 przylegtosciami,' ktören podlug ta- 
xy sadownie sporzadzoney na 565 tal. 
jest eceniony, na zadanie Wierzy- 
cieli 2 powodu dlugöw publicznie 


naywiecey daigcemu sprzedanym. 
bydz ma, ktörym koncem termin li- 
'eytacyiny na dzien r. Marca 


1823 zrana o godzinie gtey przed 
Deputowanym Assessorem Potry ko- 
wskim e Aen wyznaczonym 20. 


Ges | 


U 


bi 


Na a — — 
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Cc 


Beſitzfaͤhlgen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min hierdurch bekannt gemacht. Uebri⸗ 
gens ſteht innerhalb 4 Wochen vor dem 
letzten Termine einem jeden frei, uns die 


nen Mängel anzuzeigen. Dieſe Taxe 
kann zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 5 

Gucken den 9. December 1822. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


| Subhaſtati ons⸗Patent. 
Das zur Fleiſcher Morchelſchen Con⸗ 


Tirſchtlegel unter der Nro. 26 belegene 
Wohnhaus nebſt Hofraum, Stall, 
Schuppen und Garten, ſo nach der ge⸗ 
richtlichen Taxe auf 504 Rtlr. gewürdigt 
worden, ſoll auf den Antrag der Glaͤu⸗ 
biger im Wege einer nothwendigen Sub: 
haſtation dffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und es iſt der Bietungs⸗ 
Termin dazu aufden 28. Februar 1823 
Nachmittags um 2 Uhr vor dem Depr⸗ 
tirten Landgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Jentſch 
in unſerm Partheien⸗Zimmer hier ange⸗ 
ſetzt. Beſitzfaͤhige Käufer werden dazu 
mit dem Vemerken vorgeladen, daß an 
den Meiſtbietenden der Zuſchlag erfolgen 
wird, wenn geſetzliche Umſtände nicht 
dine Ausnahme zulaſſen, und daß die 
Taxe zu jeder Zelt in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden kaun. . 
Meſeritz deu 2. October 1822. 5 
Abulgl. Preuß. Landg ericht. 


S 


i 


etwa bei Aufnahme der Taxe vorgefalle⸗ 


curs⸗Maſſe gehörige in der Stadt Alt⸗ 


7 sl S S 
©. terminie tym uwjadomiamy | 
che6 Kl. pienia maigcych i posiadania 
go mogacych. W przeciagu Areclt 
tygodni zostawia sie 2 resztg kazde- 
mu wolnesö doniesienia nam o nie- 
dok'adnosciach, iakieby pray sporza- 
dzeniu taxy zaisö by ly mogty. Taxa 
kazdego cxasu w registraturze naszey- 

przeyrzana bydæ mog- e. 
Gniezne d. g. Grudnia 1822. i 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 
Patent Subhastacyiny. 
Domostwo do massy upadlobci rze- 
znika Morchel nalezgce W miescie sta. 
rym Tracielu pod liczba 26. Polos one } 
i wraz z præynalezacem don POdwo- 
rzem ij staynig, Szopz ĩ ogrodem wedle 
taxy sadowey na 504 tal. ocenione, 
bedzie na wniosek wierzycieli ae dro, 
dze konieczney subhastacyipublicznie- 
naywigcey daigcemu sprzedane. 
Wtym celu wyznaczony jest termin 
licytacyiny na daien 28 Lute go 
1823 r. ogodzinie 2 popotudniu przed 
Deputowanym--Jentsch ass essorem a 


Aebie naszey instrukcyingy. 


Kupcgw posiadania zdolnych way⸗ 
wamy nan ninieyszem 2 tera-nadmie- 
nieniem, Ze przyderzenie naywiecey 
daigcemu ‚nastzpi, ieZeli Przeszko- 
dy prawne nie zayda. | 

Taxa kazdego czasu w. registraturze 
Naszey przeyrzanz bydZ moZe, 

igdzyrzecz d. . Pazdziern. 1822. x 
Kröl. Pruski Sad Ziemiansk, 


= 


S —— e 


Subhaſtations⸗Patent. f 

* Die im Birnbaumer Kreiſe gelegenen 
der Gräfin von Migczynska gehörigen 
Güter. Kollno und Barbe cum att- et 
pertiientüis, welche nach der gerichtlichen 


Taxe auf 69,949 Rtlr. 9 or, 615 pf. 
gewürdigt worden find, ſollen auf den 


Antrag der Koͤnigl. Haupt⸗Bank zu Berlin 
Schuldenhalber dffentlich an den 2 
bietenden verkauft werden. 

Dazu ſtehen drei Bietungbe 1 41 
auf den 11. October c. 
auf den 25. Januar 1823. 
auf den 30. April 1823. 


wovon der letzte peremtoriſch iſt, Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 


Herrn Landgerichtsrath Fleischer in un⸗ 
er Partheienzimmer an. 

Kaufluſtige werden mit dem Bemerken 
vorgeladen, daß jeder Lieitant, ehe er zum 
Gebot gelaſſen wird, eine Caution von 
5000 Ntlr. zu Händen des Herrn Depu⸗ 
tirten erlegen muß, und daß der Zuſchlag 
an den Meiſtbietenden erfolgen ſoll, wenn 
nicht geſetzliche Umftänbe eine Aus 
zulaſſen. 


Die Taxe und ſonſtige Kaufbedingun⸗ 


gen konnen in ünſerer . 11 
. SE E VE 


ann: den 3. Juni 1832, mz Ee 


aas KO engen 


— EE 
Patent E EE 


Dobra Komo '; Kamionna w po- 


wiecie Migdzychodzkim potoZone, 


Hrabinie Misere dein nalezgce, ktöre i 


sche taxy sgdowey na 69,949 tal. g 
der. 12 
wraz 2 przylegtogeiami i i z przynale! 
2ytösciami na whniosek Kiölewekiego 
banku glöwnego Ki Berline naywie⸗ 
cey daigeemu- 2 EH ddugow, 


publiczuie sbrzedane. 


Do e KE 83 Iren ter 


d mina 


na dzien an Dies r. b. 
na dzien 25. Styeznia 1823, 1 
na dzien 30. Kwietnia 1823. 


2 ktörych ostatni ee 


jest, o godzinie gtey z rana przed Ur. 
Fleischer, Konsyliarzem Sadu Zie- 


miariskiego w izbie Odd) e 


eyiney. 
Ochotæ kupna 'maigeyöh ena 


Se ocenione zostaly,maig bydZ. 


1 


my nan 2 tem nadmierieniem, 28 


ka? dy nim de licytacyi przypusczo- 
nym bedzie, musi käucya w kwocie 
5000 Tal. do rk Deputowanego 
zlozyé, i Ze przybicie na naywiecey 

daigcego nastapi, iezeli okölicznosci 
prawne excepoyi niedozwalg. 


Tae i ink warunki‘ kupna moZnA 
» . codziennie w 1 naszey 


przeyrzeC. 12 


MNiadzyrzecz d. 3. Cerca 1822. 


Bee: re a 5 dée 


42 SKS Bro Ge eh E 
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Sub haſta tionssPa tent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Gneſener Kreiſe belegene adeliche Gut 


Ulanowo nebſt Zubehör, welches nach 


der aufgenommenen gerichtlichen Taxe 
auf 57376 Rtlr. 19 ggr. 7 pf. gewür⸗ 


digt worden, ſoll auf den Antrag eines 


Realglaͤubigers öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkauft werden. 
Hierzu h 
mine auf 
den 21. Marz, 
den 21. Juni, und 
den 20, September 1823. 


wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor 


dem Deputirten Herrn Landgerichtsrath 


Jekel Vormittags um 9 Uhr im hieſigen 


Gerichts⸗Locale angeſetzt, und laden alle 
diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen 
geſonnen, beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig find, 
hierdurch vor, ſich zu melden und ihre 
Gebote abzugeben. as 
Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Registratur eingeſehen werden. 


Gneſen den ro. October 1822, 


' Königlich Preuß, La ndgericht. 


aben wir die Bietungs⸗Ter⸗ 


23 — 
Patent Subkastacyiny. 

Wies szlachecka Ulanowo wraz z 
pPraylegtosciami pod Jurysdykcya na- 
su W powiecie Gnieznienskim po- 
lozona, podlug sadowney taxy na 
57376 talaröw 19 dër. 7 d. ocenio- 
na zostala, ma bydz na wniosek real. 
nego wierzyciela droga publiezney 
subhastacyi sprzedana. 


Tym koncem wyznaczyliimy ter- 
min licytacyi na S 
dzien 2190 Marga 1823, 
dzien 2190 Czerwca 1823, 3 
dzien gogo Wrzesn ia 1823, 
2 ktörych ostatni jest peremptory- 
czuym przed Deput. Sedziz Zie- 
mianskim Jekel zrana o godzinie 9g 
w.sali_ posiedzen sgdu tuteyszego 
odby& sig. maigcy. Se 
Waäaywamy przeto che6 maigcych 
teyze Wsi kupienia, 1 zdolnych oney- 
Ze posiadania i zaplacenia „aby ste 
na tym2e terminie zglosiwszy, plus 
licitum swe podali;. taxa.iey kazde- 
go czasu W registraturze naszey 
przeyrzang bydZ moge. 
Gniezno dn. 10. Pazdziern. 1822. 
Krölewsko -Pruski Sad Ziemiariski. 


e A a 
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Ediktal⸗ Vorladung. 

Alle diejenigen, welche an die, in dem 
Hypotheken⸗Buche des hier zu Bromberg 
in der Thorner Vorſtadt Nro. 227 früher 
Nro. 131 und 132 belegenen Grund⸗ 
ſtuͤcks, ein getragene Obligation über 

1500 Rtlr., welche von den Rendant 
Teſchendorffſchen Eheleuten für den Ren⸗ 
dant Dogge unter dem 29. Februar 
1804 ausgeſtellt worden und verloren 
gegangen H Eigenthums⸗, Ceſſions⸗, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Anfprüche zu haben 
vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, 
in den auf den 2. April 1823 vor 
dem Herrn Landgerichtsrath Dannberg 
angeſetzten Termin perſoͤnlich oder durch 
zuläffige Bevollmächtigte, wozu die hie⸗ 
ſigen Juſtiz = Commiffarien Schulz, 
Schoͤpke und Vogel vergeſchlagen wer⸗ 
den, zu erſcheinen und ihre Anfprüche an 
dieſes Inſtrument anzuzeigen, widrigen⸗ 
falls ſie darauf präcludirt, das Inſtru⸗ 
ment amortiſirt und die Löͤſchung deſſel⸗ 
ben in denn Hypotheken⸗Buche des vers 
pfändeten Grundſtuͤcks verfuͤgt, fur die 
Rendant Doggeſche Maſſe aber ein 
neues Inſttument Nee SE werden 
wird. 
. den 7. October 1822. 
Königl. Preuß, Landgericht, 
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Si: 


8 * 


x  Zapozew ange). 

W«SZystkich, ktörzy de oblig gacyi 
Ki ksigdze hypoteczuey domu na tu- 
teyszym przeilmiesein Toruriskim da- 
wniey pod No, 18 f. 1 132. teraz pod 
liezba 207. poloZonego na :500 la- 
larow zäintabulowaney przez Ren- 
danta Teschendorffi tr eo? malZonkg 
dla Rendanta Dogge poddniem 2gtym 


Lutego 1804. wystawioney 1 zagi- g 


nioney pretensyi wlaepnoéei , ces yi, 
zastawu lub inne mies mniemaiq;, ni- 


nieyszem zapozywarny, aby W ter- 


minie dzie 2. Kwietnia 1823. 
przed W. Sedzig Dannberg wyzna- 


cnonym, osobiscie lub przez petno- 
mocniköw prawnie upowaznionych, 
ktörym koncem Kommissarze Spra- 


wiedliwosei Szulz, Szepke i Vogel 


przedstawiaig sie „ stawili sie i swoje 


pretensye do rzeczonego dokumentu 
podali, inaczey bowiem z temi2 pre- 


kludowani zostang, dokument amor. 


tyzowany i wymazanie tego 2 ksiegi 


hypoteczney zafantowanego domu na- 
stäpi, dla massy za$. Rendanta Dogge 


nowy Instruments eg te z0- 
stanie.. i 

w Wë deser d. 7. Pazdz. 1822. 
Krol, Pruski God Ziemianskü 


2 
2 
} 
; 


mie Beige su Niro. 12. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 2 


Ebictal a ae EB 


Auf den Antrag eines Glaͤubigers iſt 


Së die 2320 Rtlr. betragenden Kauf 
gelder, für, das unter der Niro. 125 in 
der Stadt Bentſchen Meſeritzer Kreifes 
belegene, dem Ackerbuͤrger Johann 
i Goktlieb Schütz gehoͤrig geweſene Grund⸗ 


ſtück, der Liguſdations⸗Prozeß erdͤffnet. 


und die Zeit der Eröffnung deſſelben auf 
die Mittagsstunde des gen Tages 
feſtgeſetzt. 8 
Zur A der Apr NEE an bie 
gedachten Kaufgelder, fo wie zum Nach⸗ 
weis der Nichtigkeit derſelben, iſt ein 
Termin auf den 9. Mai d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Genren Hrn. 
Landgerichtsrath Fleiſcher in 
Partheien⸗Zimmer anberaumt worden. 
Es werden daher alle unbekannten 
Glaͤubiger hierdurch vorgeladen, ihre 
Forderungen binnen 3 Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem oben gedachten T Termine 
perſönlich, oder durch geſetzlich äuläffige 
Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen bei etwa 
ermangelnder Bekanntſchaft die hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien Hunke und v. Wron⸗ 
ski in Vorſchlag gebracht werden, anzu⸗ 
melden und zu beſcheinigen. 
Bei unterlaſſener Anmeldung haben 
ge zu gewärtigen, daß fie mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen an das Grundſtück und deſſen 


Kaufgelder praͤcludirt und ihnen damit 


eln ewiges Skilſchweigen, H ſowohl gegen 


unſerm 


— — 


/ Ca 
{ * 


ee wierzyciela został nad 
summa szacunkö wa 2320 talarow wy- 
052404, za grunt pod liczbg 125, 
W miescie Zbaszyniu powiecie Mie- 
dazyrzeckim Pologony, ktöry do-ta- 
mecznego mieszezanina i rolnika Ja- 
na Bogumita Schütz naleZat, process 
likwidacyiny otw erzony , ezas otwo, 


rzenia go na godzing poludniowz ` 


dnia dzisieyszego NEE ee iter- 


min do zameldowania pretensyi_ do 


wzmiankowaney summy mianych, id- 


‚ko teZ do udowodnienia rzetelnosci - 


onychze nadzien 9ty Maia 1823 


r. zrana o godzinie 9. przed deputor 


wanym Ur, ‚Fleischer Sedzig Zie= 


-mianskim, w izbie  naszey stron, wy- 


znaczony, 
Waäauwywamy wigc wszystkich wies 
rzycieli - -nieznaiomych, aby preten- 


sye sweie w przeciagu 3 SER 


nayp6Zniey w termiuie powyiszym, 
osobiscie lub præez prawnie upowa- 
Znionych pelnomocniköw, na ktö- 


rych i im, w braku znalomosci; tutey 


zh kommissarzy sprawiedliwosch 
Ulch. Huenkei ‚Wtoriskiego propo- 
nuiemy, podali i dowody na ich po- 


parcie lo zyli. Ostrzegaigc ich przy- 


tem, Ze przy zaniedbaniu zameldo- 


Wanja pretensyi swoich w terminie 


2 takoweini do gruntu i summy ku- 


. Fäyktalna. = 


x 


vertheilt wird, auferlegt werden e E nabywey,, iako te2.do: Wierzycieli, po- 
mie dzy ktaxych summa szacunkowa 
Meeri den 13. Januar 1823. podzielong, bedzie, ‚nakazanem 20- 
stanie, 


e Krauſe gehdri ige, inder Stadt Breetz am Broycu na rxynku pod Nrem. 125. po. 


e 2 
zi ` . 
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den Käufer Foto e als gegen die pna zan preklndewani, 1 Wiecne 


Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld im wiey m erte milczenie, tak do 


Königl. Preuß. Landgericht. W Miedzyrzeczu d. 135 Styczn. 1823. 
Kröôl. Pruski Dad Ziemianski. 


Sub haftatiön 5. atent. f Pia t ent Sub Bag tacyi Ing, 
Na wniosek, ‚iednego wierzyciela 
Es ſoll das dem Baͤckermeiſter Ludwig TZeczowego ma bydz dom,‘:wmiescie 


Markte unter Nro. 125 belegene Wohn⸗ toZony, piekarza Ludwika Krause 
haus nebſt Stall und Scheune, einer wiasny, 'ktöry wraz z chlewem, sto- 
Hufe Land und 4 ‚Gärten, zuſammen auf dofa, iedney wloki roli i 4. ogroda- 
2000: Ntlr. gerichtlich abgeſchätzt, auf mi na 2000 tal. sadownie ocenionym 


den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers d fentz zostal „ Publicznie e Geng 


lich an den Meiſthietenden verkauft mu sprzedany. 


werden. de Tem korcem wyznaczone 83 ter- 
Dazu ſtehen die Bietungs⸗Termine auf mina licytacyine „ Ee 
den 11. März 1823. na dzien 1180 Marca, 
den 14, Arpril - na dzien 1480 Kwieınia, 1823. 
und den 14. Mai — na dzien 140 Maia, 


wovon der lette peremtoriſch iſt, Bor: 2 ktorych ostatni peremtorycznym 


mitta⸗ 3 um 10 Uhr vor dem Herrn Land⸗ est, zrana o godainie 10. przed Ur. 


gerichtsrath Sne in SE Partheien⸗ Loewe sadzid w izbie: 1 1 
SE an. 5 5 


naltrey. 


Beſi fähige Sain Ba Biet" dana zdolnych wzywa sig wise ni- 


mit eingeladen, ſich entweder perſonlich nieyszem, aby sie osobiscie, lub reë 


oder durch hinlänglich Bevollmaͤchtigte przez dostatecznie 'upowaZnionych, 


1 geftellen, und ihre Gebote abzugeben, Pelnemocnikow stawili, licyta swe 7 

und hat der Meiſtbietende den Zuſchlag podali, ’zaczem naywiecey daizey "` 

zu gewärtigen, wenn nicht geſetzliche um⸗ Praybicia pewnym bydz moge, ore 
a eine Ausnahme zulaſſen., prawne okolicznosci Zadnych wyiat-⸗ 


ur nie STEE 


Kupienia ochote maigeych 1 posia- | 


er 


Die Taxe und Kaufbedingungen find. 
in; unferer Regiftratur. täglich einzuſehen. 
Meſeritz den 5. December 1822. 
e See, en 


D 


Taxa 1 aut kupna mogz bydz 


kazdego tzasu: W ee Aaszey 


 Przeyrzane;. 
Migdzyrzecz d. 5. i 1822. 5 


. Pruski Sad. Ziemianski. 


e 


es ſollen die zu dem Nachlaß der 
i hierſelbſt verſtorbenen 
Michael und Dorothea Götzſchen Eheleute 


Nadler 


gehörigen. Effecten und Handwerkzeug in. 


Termino den 30 März 1823 vor dem 


f Herrn Landgerichts⸗Applicanten v. Kozie⸗ 
lecki im hieſigen Landgerichts = Locale bt: 


gleich baare Bezahlung in Courant ver⸗ 


fentlich an den Meiſtbietenden gegen 


kauft werden. Zahlungsfaͤhige Kauflieb⸗ 
haber werden eingeladen, in. dieſem E 


mine zu erſcheinen. 


Bromberg den 23. December 1822. 
Königl. K reuß. Landg ericht. 


Johann. 


e EE 
W terminie dnia 3. Marca r. p. 


; przed Applikantem Ur. Kozieleckiem 


maig, dydz effekta i narze.dzia rzemie- 
smicze do pozostalosci' zmarlych, tu- 
tey gwodziarzy Jana Michala i Doro- 
ty malZonkow. 'Goetzow nalezace, w- 
lokalu tuteyszego:; Sadu. Ziemianskie- 
80 publicznie: ‚naywigcey daigcemu 
za: gotowizng w kurancie sprzedane, 
Zdolnych do: zapfaty ochotniköw ku- 
Pna wzywamy,ninieyszem, azeby sie 
na tymZe terminie stawili. r 
Bydgoszcz dnia 23. Grudnia 1822. 
Krölewsko Pruski. Bad Ziemianski" d 


EE 


Edictal⸗ Citation 


Auf dem Antrag des Commandeurs 


des dritten (Polniſch Liſſaſchen) Batail⸗ 


lons im dritten Garde-Laudwehr⸗ Regi⸗ 
ment werden alle diejenigen unbekannten 
Gläubiger, welche an die Kaſſe des ge⸗ 
dachten in Liſſa garniſonirenden Batail⸗ 
lons aus irgend einem rechtlichen Grunde. 


aus dem Zeitraume vom 1. Januar bis 


dee, binnen 3 Monaten. und ſpaͤteſtens 


ultimo December 1822 Anforderungen 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 


in dem auf den 10. Mai 1823 Vor⸗ 
mittags um g Uhr angeſetzten peremto⸗ 
te Termin auf hieſigem Königlichen: 


I 


Zapozew Edyktalny;. 

Na wniosek kommendanta trzecie- 
goBatalionu (Leszezynskiegow Wiel. 
kim Xiestwie Poznanskim) w trze- 
cim puiku gwardyi obrony kraiowey,, 
zapo2ywaig, ‚sig wszyscy. ci niewiado- 
mi wierzyciele, ktörzy.do kassy wspo- 
mnionego w Lesznie garnizonuigcego | 
Batalionu z iakiegokolwiek- prawnego Gs 
zrzödla. z casu od. 1g0 Stycznia do 
konca miesigca Grudnia 1822. roku 
Pretensye mieé s2dzg, azeby W PIZE=: 
ciagu. ER "Miesiecy,,. a may daley W ter- 
minie- peremtoryeznym na dziem 
Togo Maja 1823. zrana o godzinie 
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| Landgerichte coram deputato Ausculta⸗ 
tor Rathſtock entweder perſönlich oder 
durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte 


zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzugeben, 
und nachzuweiſen, im Fall des Ausblei⸗ 
bens aber zu gewärfigen, daß ſie mit 
ihren Forderungen an die gedachte Kaſſe 
präcludirt, ihnen deshalb ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt, und dieſelben 


blos an die Perſon desjenigen, mit dem 
ſie contrahirt haben, oder welcher die 
ihnen zu leiſtende Zahlung in Empfang 
genommen, und ſie durch nichts befrie⸗ 
digt hat, werden verwieſen werden. 
Frauſtadt den 30. December 1892: 
Königl. Preuß. Landgerſcht. 
Edictal⸗ Citation. 
Es werden alle diejenigen unbekannten 


Glaͤubiger, welche an 'die Kaſſe des erſten 


Bataillons (Polniſch Liſſaſchen) "air 


Landwehr⸗Regiments, fo wie an die Kaſſen 


der dem Bataillon attachirten Cavallerie, 
Infanterie und Artillerie, welche drei 
verſchiedene Waffengattungen ein Land⸗ 


wehrbataillon im Frieden formiren, deſſen⸗ 
Staab zu Liſſa im Großherzogthum Po⸗ 


ſen ſteht, aus irgend einem rechtlichen 
Grunde aus dem Rechnungsjahre vom 
1. Januar bis ultimo Decembris 1822 
Anforderungen zu haben, hierdurch öf⸗ 
fentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten, 
und ſpaͤteſtens in dem auf den 10. Mai 
1823 Vormittags um 9 Uhr angeſetz⸗ 
ten peremtöriſchen Termin auf hieſigem 
Landgericht coram deputato Aus culta⸗ 


7 


gtey w tuteyszym Sadzie Ziemian- 
skim przed deputowanym Ur. Ratlı- 
stok Auskultatorem ` Wyznaczonyin 


osobiscie lub przez prawomocnie do 
tego upowaZnionych peinomocniköw 
stawilisie. pretensye swe podali iudo- 
wodnili, albowiem w razie przeci- 
wnym ztakowemi do wspomnioney 
kassy bed odsgzdzonemi, im w ter 
mierze wieczne milezenienakazanem 
zostanie i tylko do okoby tego, zkto- 
rym tranzakeya zawierali, lub ktorzy 
zaplatg na nich praypadaigca odebrat, 


a ich w niczem nie zaspokoil sig o- 
eg , 8 


Wschowa Aut 30. Grudnia 1822. 
Erol. Pruski Sad Ziemiahski. 


Zapozew Edyktalny. 


Wszyscy ci niewiadomi wierzycle- 
le, ktörzy_ do kassy pierwszego Bata- 


"Donn (Leszezyfskiego w Wielkim: 


Xigstwie Poznanskim) 19. Pulku o- 


brony kraiowey, jako te2 do Kässy- 


‚ Batalinowi temu weieloney, a w czä- 
sie pokoiu ieden Batalion obrony kra- 
iowey skladaigcey iazdy, piechoty i 
Artyleryi, ktörych sztab ‚w Lesznie 
w Wielkim Xiestwie Poznariskim kon. 
systuie, 2 iakiegokolwiek zrzodta 2 
roku obrachunkowego od 10 Sty- 
cznia do konca miesigca Grudnia 


1822. pretensye mie& sadza, Zzapozy- 


waig sie ninieyszem publicznie, az. 


by w przeciägu.trzech miesiscy, 3. 


naypözniey w dniu rogo Maja 


1823., iako w terminie peremtory- 


* 


tor Kalſſtock entweder 8 e 
durch geſetzliche Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Anfprüche anzugeben und 
nachzuweiſen, im Fall des Ausbleibens 
aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren 
Forderungen an die gedachten Kaſſen 
praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Still: 
ſchweigen wird auferlegt, und fie blos. 
an die Perſon desjenigen, mit dem ſie 
contrahirt haben, oder welcher die ihnen 
Zu leiſtende Zahlung in Empfang genom⸗ 
men, und ſie doch nicht befriedigt a 
Së vertiefen werden, 


Frauſtadt den 30. December 1 822. 


1 Königl. Preuß: Landgericht. 


Ge — 


Bekanntmachung. 


Die zum Gottfried Großmannſchen 


Nachlaſſe gehörige, in Obra unter Nro. 


27 belegene, aus Wohn⸗ und Wirth⸗ 


ſchafts⸗Gebaͤuden, fo wie Garten, Aek⸗ 
kern, und Wieſen beſtehende Nahrung, 


welche gerichtlich auf 1441 Rthlr. 20 ſgr. 


gewuͤrdiget worden, ſoll zufolge Berfür ' 
gung des Koͤnigl. Land⸗Gerichts zu Me⸗ 
ſeritz auf Antrag der Gläubiger im We⸗ 
ge der nothwendigen Subhaſtation df⸗ 
fentlich verkauft werden. Hiezu haben 
wir einen Termin auf den 22. A ? rilc. 


LER) E 


"e Soe =; SC 


SÉ 


"Sp zrana 0 godzlnie gtey ‚wtutey- 
szym Sadzie Ziemiarskim przed dele- 
gowanym Ur. Rathstok Auskultato- 
rem osobiscie lub przez prawomocnie 
do tego upowaznionych pelnomocni- 
kow sig stawili i pretensye swoie po- 
dali i udowoduili, albowiem w razie 
przeciwnym spodziewaé sie moga, 12 
ZS: pretensyami swemi do wspomnio- 
nych kass odsadzenemi zostänz, im 
w.tey mierze wieczne milezenie na 
kazanem bedzie i tylko do osoby te- 
go sie odesla, 2 ktörym transakcye 
zawierali, lub ktöry Przypadaigcz im 
zaplatg odebral a ‚ich iednakZe nie- 
zaspokoil. ` S 

Wschowa dnia 30. Grudnia 8 
Krölew. Pruski Sad Ziemiahiski, 


` GN 
Obwiesczenie. % 
Gospodarstwo rölnieze do pozosta. 
108ci po, Gottfrydzie Grossmanie nale- 


Zgce, W Obrze pod Nrem. 27. Sytuo- 


wane;. skladaigce sig 2 budynkow 

mieszkalnych i gospodarskich, tu 
dzie2 2 Ogroda, rolilak, ktöresado- 

wnie.na 1441 tal. 20 $reb. ocenione; 
stösownie de rozpörzadzenia Krole- 
Wskiégo Sadu Ziemianskiego w Mig- 
dzyraeczu; na wniosek. wierzycieli 
'w.drodze konieczney subhastacyi ma 
bydz sprzedane. Do tego wyzna- 
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Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Be cayws2y termin licytacyiny na- dz ien 


richts⸗Locale anberaumt, und laden diejeni⸗ 
gen kauftuftigen, welche zur Erwerbung von: 
Immobilien qualificirt ſind, auch baare 
Zahlung leiſten konnen, hierdurch mit: 
dem Bemerken ein, daß der Meiſtbie⸗ 
tende des Zuſchlags nach erfolgter Ge⸗ 
nehmigung des e Gerichts ge⸗ 
waͤrtig an. kannn. 

Die Taxe und die Bedingungen. koͤn⸗ 
nen jederzeit in unſerer⸗ Regiſtratur ein⸗ 
N SN "Les 


1 


9 25 26. 5. Ianiar 1523. 


groe gent Frame: 


7 


ET 


E EN 
Die, den Walek Kierfchkefchen: Ehe⸗ 
leuten zugehdrige, im Dorfe Boruy unter 
Nro. 4 belegene, aus Wohn und Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤuden, fo wie einer halben. 
Hufe Landes beſtehende Ackernahrung, 
welche gerichtlich auf 566 Ntlr. 20 Dr. 
6 pf. gewürdigt worden, ſoll zufolge 
Verfügung des Königlichen Landgerichts 
in Meſeritz auf Antrag eines Gläubigers 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
offentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Hierzu haben wir einen Bie⸗ 
tungs⸗Termin auf den 20. Marz k. J. 
Vormittags um to Uhr hierſelbſt im Ge ` 


ee 


= 


22. Kwietnia r. b. O godzinie 10. 
zrana W tuteyszem lokalu sadowem, 
wzywamy ninie s2em.ochote kupna 
kiörzy do. nabycia 
nieruchomosci Kwalifikuig sie, takze 
D gotowe pieniadze- wWyliczyé Séi Weta. 
nie, ztem nadmienieniem, Ze nay- 
wigcey daigcy po nastapionem zatwier- 
dzeniu przez, 82d wyZey. wspomnio- 
ny spodziewae: sig maZe prrybicia.. 


.- Taxa:i warunki reg Caen 7 


este naszey Pr zeyrzancmi. 


bycds mog. 


Wolsztyn d. Lab S5 te 1823. 


e 4 555 e f 


Ob wies czenie. 


Gospodarstwo rolnicze malzonkom e 


Kierzkom, nalezace wWwsi Boruy pod 


No. 4. polozone, skladaigce sie 2 bu- 


dynkõw mieszkalnychi gospodarskich, 
tudziez 2 pot huby Sruntu, ktöre sg- 


‘downie ı na 566 tal. 20 6gr. 6 fen. ota- 
xowanem zostalo, stösownie do zale- 


ceniaKrölewskiego Szdu Ziemianskie- 


‚go Ww Miedzyrzeczu, na wniosek iedne- 
go wierzyciela w drodze potrzebney 
s subhastacyi publicznie naywigcey da- 


iacemu ma bydZ przedane. 
Do tego wyznac2y li$my termin licy- 
tacyiny na daien 20. Marca r. b. o 


V 


— 


£ E 
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richts⸗Locale ae: EE Laden die⸗ 


Bed en Kaufluſtigen, welche zur Erwer⸗ 
bung von Immobilien qualificirt find, 
auch baare Zahlun GR leiſten konnen, hier⸗ 
durch mit dem Bemerken ein, daß der 


Meiſtbietende des Zuſchlags nach erfolg⸗ 
ter Genehmigung des obgedachten Ge⸗ 


richts gewärtig ſein kann. 
Die Bedingungen koͤnnen jederzeit in 


f Re CES eingeſehen werden. 


Boiffein den 26. Nobember 1823. 


Kbalgl. EI at, „ 


Bekann t machung. 
Der zum öffentlichen Verkauf des dem 


Seifenſi eder Streit zugehörigen, in Neu⸗ 


ſtadt bei Pinne belegenen Wohnhauſes 
nebſt übrigen ‘Gebäude, auf den 31. 
März a. e in Neuſtadt anſtehende letz⸗ 
te peremtoriſche Bietungs⸗ Termin, 
wird auf den 2. April a. c. verlegt, wel⸗ 
ches dem Publico hiemit bekannt gemacht 
wird. 
Buk den 29. Januar 1823. 


Koͤnigl. Preuß. Friedens⸗Gericht. 


— am 


"godzinie aen zrana a tutey wlokale Së 
dowym i wzywany minuten szem'oche, 
te kupna maigcych tychze, ktorzy do 
nabycia nieruchonfosei kwalifikuig sig, 
takze i gotowe pienigdze wyliczyé sz 
Wstanie ztemnadmienieniem; Ze nay- - 
‚wigcy daigey 'przybicia po nastapio- 
nen zatwierdzeniu przez 84d wiet 
KE sig moie, 
Warunki Kat dego czasu, w regi- 


N straturze maszéy Przeyrzanemi bydz 


‚moga. 
Wolsztyn 1 26. ite 1822. 
GE my Ze Ver 


WE 


Kg 


/ 


0 beiesezenier 
NM yenaczony termin peremptory- 
h ma dien 3 tego Marca 
roku b. w Lwowku pod Pniewa- 
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